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DAS NÄCHSTE 
THALGAUER GEMEINDE- 
BLATT ERSCHEINT 
IM FEBRUAR 2019

IHRE INHALTE:
Wir veröffentlichen gerne Beiträge 

der Thalgauer Vereine, Firmen-

neueröffnungen usw. 

WICHTIG: 
Wenn Sie einen Artikel für die nächste 

Ausgabe haben, diesen unbedingt bis 

Redaktionsschluss, 23. Jänner 2019, 

12.00 Uhr per E-Mail an 

gemeinde@thalgau.at schicken. 

Bitte beachten Sie, dass max. ½ Seite 

möglich ist. Alle Artikel, die nach 

Redaktionsschluss eingehen, können 

leider nicht berücksichtigt werden.
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VORWORT BGM

Liebe Thalgauerinnen, liebe Thalgauer!

Das Jahr 2018 denke ich mir, geht sicher in die Geschichte 

von Thalgau ein. Noch nie gab es so viele Sonnen- und 

Hitzetage bei uns in einem Jahr. Auch die Trockenheit hat 

uns im Sommer gezeigt, dass wir mit unseren kostbaren 

Ressourcen sinnvoll umgehen und haushalten müssen. Ge-

nauso sinnvoll und zukunftsorientiert müssen wir auch bei 

der Erstellung unserer Haushaltsplanung 2019 agieren.

Ich erwarte aber, dass wir unsere Pflichtaufgaben und die 

geplanten Vorhaben im ordentlichen bzw. im außerordent-

lichen Haushalt umsetzen können.

Zwar ist es schwierig, immer alle Wünsche gleich und so-

fort zu erledigen, doch wir werden gemeinsam versuchen, 

nach und nach alle offenen Projekte und Verbesserungsan-

sätze in den nächsten Jahren umzusetzen.

Die Herausforderungen im Sozial- und Bildungsbereich 

werden uns als Gemeinde in Zukunft besonders fordern. 

Hier gilt es, neue Ideen und Ansätze zu kreieren, wie man 

sich durch Synergien und Zusammenarbeit Gelder spart.

Positiv stimmt mich andererseits, dass wir in der letzten 

Zeit immer wieder erfreuliche Nachrichten seitens unserer 

Unternehmen bekommen und dass es wieder Firmen gibt, 

die sich in Thalgau ansiedeln möchten. Die größte Heraus-

forderung wird hierbei sein, MitarbeiterInnen zu finden.  

Es freut mich ebenso, dass wir unsere Vorhaben im laufen-

den Geschäftsjahr wie geplant abwickeln und den vorgege-

benen Finanzrahmen einhalten konnten. 

Wenn ich auf die letzten Monate zurückblicke, macht es 

mich sehr stolz, dass wir im Oktober unser generalsa-

niertes Amtshaus mit unserem neugestalteten Vorplatz 

einweihen durften. Das barrierefreie Amtsgebäude wird 

seit dem sehr gut angenommen. Die Fotoausstellung im 

Amtsgebäude zeigt die Entwicklung Thalgaus in den letzten 

hundert Jahren. Luftaufnahmen zeigen, wie sich das Bild 

von damals zu heute verändert hat. Diese Ausstellung ist 

noch bis 11. Jänner und ab 15. April 2019 wieder in der 

Gemeinde zu besichtigen.

Ein weiterer Höhepunkt war die Verleihung der Ehren-

bürgerschaft an unseren Bürgermeister a.D. Martin Greis-

berger. Ich danke ihm nochmals für sein Engagement und 

seinen Einsatz in den letzten 14 Jahren. Seitens des Landes 

Salzburgs wurde er von Landeshauptmann Dr. Wilfried 

Haslauer mit dem großen Ehrenzeichen des Landes Salz-

burg ausgezeichnet.

Ebenso ehrenhaft wurde unser Bildungswerkleiter DDr. 

Bernhard Iglhauser mit dem Tourismus-Verdienstzeichen 

des Landes Salzburg ausgezeichnet. Ich gratuliere herz-

lichst dazu.

Jetzt hätte ich noch ein Anliegen vor dem bevorstehenden 

Winter: um einen gesicherten und einwandfreien Win-

terdienst zu gewährleisten und unseren Mitarbeitern im 

Bauhof die Arbeit nicht zusätzlich zu erschweren, bitte ich 

Euch, unsere Anregungen sehr ernst zu nehmen und uns 

dabei zu unterstützen. 

Liebe Thalgauerinnen und Thalgauer, das Jahr geht zu 

Ende und ich darf mich für die Mithilfe und das Mittun im 

abgelaufenen Jahr sehr herzlich bedanken. Ich wünsche 

noch eine ruhige Adventzeit, schöne und vielleicht auch 

schneereiche Weihnachten sowie ein gesundes, glückliches 

und erfolgreiches Jahr 2019.

Und wenn man nicht weiß, womit man den liebsten Men-

schen zu Weihnachten eine Freude bereiten kann, so ist das 

wertvollste Geschenk die Zeit, die man ihnen schenkt. 

Euer Bürgermeister 

Johann Grubinger

JOHANN 
GRUBINGER
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Am Samstag, 20. Oktober 2018, wurde die Fertigstellung 

der Generalsanierung des Altbaues aus dem Jahre 1976 

feierlich eröffnet und durch Dechant Mag. Zauner gesegnet.

Im Vordergrund dieser Baumaßnahmen stand:

• Herstellung der Barrierefreiheit im Amt und am Vorplatz

• Wärmedämmung der Fassade, Isolierung der

 obersten Geschoßdecke und Erneuerung der Fenster

• Errichtung einer 30 KWp Photovoltaikanlage auf dem

 südseitigen Dachbereich, Erneuerung der Dachein-

 deckung und Einbau einer Dachbelichtung

• Einbau von Schiebetüren beim Haupteingang bzw. zum

 Postpartner und zum Billardheim 

• Errichtung einer Ladestation für E-Autos und E-Bikes

 bzw. einer Fahrradüberdachung

• Errichtung von zusätzlichen Parkplätzen bzw. einer

 Verbindung zum Schulzentrum

• Errichtung von Grüninseln und Pflanzung von Bäumen

Die feierliche Musikumrahmung wurde von der TMK 

Thalgau unter Kapellmeister Mag. Gerold Weinberger 

gestaltet und zahlreiche Ehrengäste sowie Abordnungen 

sämtlicher Vereine nahmen an diesem Fest teil. 

Weiters wurde an diesem Tag das 5-jährige Bestehen der 

Spielothek KASI im Erdgeschoss des Gemeindeamtes mit 

einem großen Spielefest gefeiert.

Ebenso wurde das 30-jährige Bestehen der Sektion 

Billard mit der Teilnahme des besten österreichischen 

Trickstoßspieler und Magier Sigi Brommer gewürdigt und 

der langjährige Obmann Matthias Freinberger wurde zum 

Ehrenobmann ernannt. 

Im Anschluss begleiteten zahlreiche Freunde und Verwand-

te sowie Abordnungen sämtlicher Vereine Bgm. a.D. Martin 

Greisberger mit ei-

nem festlichen Einzug 

in den Landgasthof 

Santner. Anlässlich 

seines 14-jährigen 

Wirkens als Bürger-

meister der Gemeinde 

Thalgau wurde 

ihm aufgrund des 

Beschlusses der Ge-

meindevertretung die 

Ehrenbürgschaft durch Bgm. Johann Grubinger verliehen. 

Der Bürgermeister berichtete in seiner Ansprache über 

den Werdegang von Bgm. a.D. Martin Greisberger und über 

die Verdienste in und für Thalgau: Nach der Hauptschule 

absolvierte Martin Greisberger die landwirtschaftliche 

Fachschule und erlernte die Berufe Kupferschmied und 

Bauspengler. Im Jahr 1989 übernahm er den elterlichen 

Landwirtschaftsbetrieb im Nebenerwerb. In den folgenden 

Jahren war er Ortsbauernobmann, Bauernbundobmann, 

Sportvereinsobmann und Geschäftsführer des Maschi-

nenring Flachgau. Seit 2013 ist er Gesellschafter und 

Geschäftsführer der Communaldesign 21 OG und seit 2015 

Gesellschafter und Geschäftsführer der HG Calouba GmbH 

und HG Invest GmbH.  

Seit 2004 war er Bürgermeister der Marktgemeinde 

Thalgau und hat in den 14 Jahren viele große Projekte, 

darunter die multifunktionale Volksschule, die Generalsa-

nierung des Schwimmbades, die Gestaltung des Ortsplatzes 

sowie das integrale Hochwasserschutzprojekt umgesetzt. 

Aber er hat nicht nur baulich vieles bewirkt, sondern er 

wurde auch durch seine menschliche Art sehr von den 

BürgerInnen geschätzt.

Die Gemeinde Thalgau bedankt sich dafür sehr herzlich! //

ERÖFFNUNG DES GENERALSANIERTEN GEMEINDE- 
AMTES UND VERLEIHUNG DER EHRENBÜRGER-
SCHAFT FÜR BGM. A.D. MARTIN GREISBERGER
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LH Haslauer überreichte das große Verdienstzeichen des 

Landes an unseren Bürgermeister a.D. Martin Greisberger. 

Insgesamt neun Bürgermeister, die heuer ihr Amt an ihre 

Nachfolger übergeben haben, wurden in der Salzburger 

Residenz ausgezeichnet.

„Diese Auszeichnung soll als äußeres Zeichen der Anerken-

nung für langjähriges und verdienstvolles Wirken für Ge-

meinden stehen“, so Landeshauptmann Wilfried Haslauer. 

Die Marktgemeinde Thalgau schließt sich diesen Worten an 

und dankt Martin Greisberger für seine wertvolle Arbeit als 

Bürgermeister in den vergangenen 14 Jahren. //

GROSSES VERDIENSTZEICHEN DES LANDES
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Ich lade Euch ganz herzlich zur öffentlichen  

Gemeindeversammlung 

AM FREITAG, 25. JÄNNER 2019,
UM 19.00 UHR
IN DER AULA DER VOLKSSCHULE EIN. 

Im Zuge dieser Veranstaltung werde ich über die wich-

tigsten Angelegenheiten berichten, mit denen sich die 

Gemeinde im abgelaufenen Jahr beschäftigt hat und mit 

denen sie sich in nächster Zukunft befassen wird. Im 

Anschluss an diesen Bericht werden wir ausreichend Zeit 

zur Diskussion haben und es stehen Euch die politischen 

Fraktionen der Marktgemeinde Thalgau und ich für weite-

re Gespräche gerne zur Verfügung.

Euer Bürgermeister

Johann Grubinger //

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN  
GEMEINDEVERSAMMLUNG

TAG DER SENIOREN

Nach einer feierlichen Andacht in der Pfarrkirche Thalgau 

folgten auch heuer wieder etwa 170 Personen der Einla-

dung zum „Tag der Senioren“ am Freitag, den 12. Oktober, 

2018, in den Landgasthof Santner. Nach einem gemeinsa-

men Mittagessen in geselliger Runde informierte Bürger-

meister Johann Grubinger über aktuelle Themen in unserer 

Gemeinde. Neben einer musikalischen Umrahmung führte 

Hans Berner mit Gedichten und lustigen Geschichten durch 

diesen unterhaltsamen Nachmittag. //

Christine Mayrhofer

NEUE SONDERKINDERGARTEN-

PÄDAGOGIN

Mit 15. Oktober 2018 wurde Christine 

Mayrhofer aus Loibichl als Sonderkin-

dergartenpädagogin im Kindergarten 2 

angestellt. Wir heißen Frau Mayrhofer 

im Team der Gemeindebediensteten 

herzlich willkommen und wünschen 

alles Gute und viel Freude für die Be-

wältigung ihrer neuen Aufgaben. //

PERSONAL- 
INFORMATION WEIHNACHTS- 

AKTION

Über den Jugend-, Sport- und Sozialausschuss der 

Gemeindevertretung organisiert die Gemeinde 

alljährlich eine Weihnachtsaktion, insbesondere um 

unseren älteren oder kranken MitbürgerInnen zur 

Adventzeit mit einer kleinen Aufmerksamkeit Freude 

zu bereiten. Auch Ausgleichszulagen- und Sozialhil-

feempfängerInnen erhalten von der Gemeinde ein 

Paket.

Aufgrund der Bestimmungen des Datenschutzes ist 

es für die Gemeinde nicht möglich, alle Personen, die 

eine Ausgleichszulage oder Sozialhilfe beziehen, in 

Erfahrung zu bringen.

Jene Personen, die diese Bezüge erhalten, werden da-

her ersucht, dies der Gemeinde (Christina Schroffner, 

Zimmer 13, Tel. 06235 / 7471-21) mitzuteilen. //
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Eine Aktion im Rahmen des e5 Landesprogramms für ener-

gieeffiziente Gemeinden

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte – Thermographie ist 

ein hervorragendes Instrument, um Wärmeverluste sicht-

bar zu machen und die Qualität von Wärmedämmmaßnah-

men zu überprüfen. Mit Hilfe der Thermographie kann eine 

sinnvolle thermische Sanierung angeregt bzw. eingeleitet 

werden.

Diese Aktion wird für alle Privathaushalte im Gemeindege-

biet Thalgau durchgeführt und zu einem Preis von € 155,- 

inkl. Mwst. angeboten. Die ausgewerteten Bilder werden im 

Rahmen einer kostenlosen Energieberatung übergeben.

Aufnahmen können nur bei entsprechender Witterung (kalt, 

kein Niederschlag, wenig Sonne) durchgeführt werden. //

e5 THERMO- 
GRAPHIEAKTION 
FÜR PRIVATOBJEKTE

//  ANMELDUNG UND 
NÄHERE INFORMATIONEN  
bis spätestens 11. Jänner 2019, Gemeinde Thalgau, 

Christina Schroffner Tel. 06235 / 74 71-21 oder 

E-Mail: schroffner@thalgau.at 

REINIGUNGSKRAFT AB 11. FEBRUAR 2019

STELLENAUSSCHREIBUNG

VON DER MARKTGEMEINDE THALGAU WIRD 
FOLGENDE STELLE ZUR BESETZUNG AUSGESCHRIEBEN:

Hierbei handelt es sich um eine Teilbeschäftigung mit 20 

Wochenstunden.

Anstellungserfordernisse:

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Salz-

burger Gemeindevertragsbedienstetengesetzes und das 

Bruttogehalt beträgt mind. € 924,-.

Die tatsächliche Einstufung richtet sich nach dem Alter 

und der Qualifikation.

Für die Stellenbewerbung ist ein von der Marktgemeinde 

Thalgau aufgelegter Bewerbungsbogen auszufüllen, aus 

dem die notwendigen Beilagen ersichtlich sind.

Bewerbungsbögen sind am Gemeindeamt, Sekretariat – 

Zimmer 4 – bzw. auch auf unserer Homepage

www.thalgau.at erhältlich und sind bis spätestens

04. Jänner 2019 beim Gemeindeamt einzureichen. 

Für allfällige nähere Auskünfte steht Ihnen Amtsleiter 

Hans Haas Tel. 06235 / 7471-13 gerne zur Verfügung. //
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Die glücklichen Gewinner der Fahr-

radaktion „Wer radelt, gewinnt!“ 

bekamen von Vizebürgermeister Karl 

Oberascher Gutscheine zur Einlösung 

bei den Thalgauer Wirten überreicht.

Wir bedanken uns bei allen Thalgauer 

RadfahrerInnen, die sich immer mehr 

und immer öfter mit dem Fahrrad auf 

den Weg machen. Sie alle leisten einen 

wertvollen und wirksamen Beitrag 

zum Klimaschutz. //

WER RADELT, GEWINNT!

BUSKARTEN- 
FÖRDERUNG
Die Marktgemeinde Thalgau fördert Ihre Jahres-, Monats- 

oder Wochenkarten des Salzburger Verkehrsverbundes!

Für Wochen- und Monatskarten erhalten Sie 20 % der 

Kosten rückerstattet, die Einreichung der Karten von 

2018 ist bis Ende Jänner 2019 möglich.

Für Ihre Jahreskarte erhalten Sie neben der 20 %-igen 

Förderung des Landes noch weitere 10 % von der Ge-

meinde rückerstattet, die Einreichung ist frühestens nach 

6-monatiger Laufzeit möglich.

Genauere Informationen sowie das Einreichformular

erhalten Sie auf www.thalgau.at oder bei der Gemeinde, 

KARL Tanja, Tel. 06235 / 7471-43.

Wir hoffen, Sie so bei der Entscheidung für die Benüt-

zung der öffentlichen Verkehrsmittel zu unterstützen! //

WERBUNG EINFACH 
ABBESTELLEN!

Der Briefkasten quillt über und die Fußmatte verschwin-

det unter Prospekten.

Wenn Sie das nicht wollen, können Sie unerwünschtes 

Werbematerial einfach abbestellen. 

Bringen Sie dazu einen Aufkleber mit der Aufschrift 

„Bitte kein unadressiertes Werbematerial“ gut sichtbar 

am Briefkasten und an der Wohnungstüre an. Die Post 

und WerbemittelverteilerInnen dürfen Ihnen dann keine 

unadressierten Werbesendungen mehr zustellen. Amtli-

che Mitteilungen von Gemeinden, Ämtern und Behörden 

sind davon ausgenommen. Der Aufkleber gilt nicht für 

persönlich adressiertes Werbematerial.

Die Aufkleber sind im Gemeindeamt (Zimmer 4) erhält-

lich. Sie haben aber auch die Möglichkeit, diese unter 

www.umweltberatung.at/werbung zu bestellen. //

ABFALLABFUHR

Aufgrund der Weihnachtstage

wird die Abfallabfuhr

für alle verschoben!

Donnerstag, 27. Dezember 2018 

(statt Mittwoch)

Freitag, 28. Dezember 2018 

(statt Donnerstag)

Samstag, 29. Dezember 2018 

(statt Freitag)

Wir ersuchen um Beachtung!

Altstoffsammelhof –

Änderung der Öffnungszeiten zu 

Weihnachten & Silvester:

GEÖFFNET:

Freitag, 28. Dezember 2018

Mittwoch, 02. Jänner 2019

Freitag, 04. Jänner 2019

GESCHLOSSEN:

Mittwoch, 26. Dezember 2018 //
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•  Hecken und Äste von Bäumen im 

Bereich von Gehsteigen, Straßen, etc. 

bitte schneiden.

•  Parken auf Gemeindestraßen 

Nach § 24 Abs. 3 StVO (Straßen-

verkehrsordnung) besteht ein 

Parkverbot auf Fahrbahnen mit Ge-

genverkehr, wenn nicht mindestens 

zwei Fahrstreifen für den fließenden 

Verkehr frei bleiben.

•  Widerrechtliche Schneeablage-
rung auf Gemeindestraßen Im 

letzten Winter stellten wir vermehrt 

fest, dass Anrainer ihren Schnee vom 

Vorplatz, von Vordächern und auch 

von Gartenbereichen auf die Ge-

meindestraße räumen und somit zu 

einer Verschärfung der ohnehin oft 

angespannten Schneelage auf diesen 

Straßen beitragen.  

Das Ablagern von Schnee aus priva-

ten Bereichen auf der Gemeindestra-

ße ist nach den Bestimmungen des  

§ 92 StVO verboten.

•  Verantwortungsbewusstes 
Verhalten im Straßenverkehr 
erforderlich Wir bitten um 

Verständnis, dass vor allem in der 

Früh bei starken Schneefällen nicht 

gleichzeitig überall geräumt sein 

kann. Es wird um ein verantwor-

tungsbewusstes Verhalten im Stra-

ßenverkehr ersucht!

•  Ablagerungen bzw. Entsor-
gung im Bach (Graben) wegen 

Rückstaugefahr verboten.

SCHNEERÄUMUNG
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben die 

Eigentümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten, ausgenommen die 

Eigentümer von unverbauten, land- 

und forstwirtschaftlich genutzten 

Liegenschaften, dafür zu sorgen, 

dass die entlang der Liegenschaft in 

einer Entfernung von nicht mehr als 

3 m vorhandenen, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige und 

Gehwege einschließlich der in ihrem 

Bereich befindlichen Stiegenanlagen 

entlang der ganzen Liegenschaft in der 

Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 

kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, so 

ist der Straßenrand in der Breite von 

1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 

gleiche Verpflichtung trifft die Eigen-

tümer von Verkaufshütten.

Aus arbeitstechnischen Gründen 

können bei entsprechendem Personal- 

und Maschineneinsatz gewisse Teil-

stücke von Gehsteigen und Gehwegen 

sowie öffentlichen Privatstraßen und 

Interessentenstraßen, für die grund-

sätzlich der jeweilige Anrainer bzw. 

Grundeigentümer zuständig und ver-

antwortlich ist, von den Mitarbeitern 

der Gemeinde (Bauhof) mitbetreut 

werden (z. B. Gehsteige werden zum 

Teil in einem Zug geräumt).

DIE MARKTGEMEINDE  
THALGAU WEIST AUSDRÜCK-
LICH DARAUF HIN, 
•  dass es sich dabei um eine freiwillige 

Arbeitsleistung der Marktgemeinde 

Thalgau handelt, die unverbindlich 

ist und aus der kein Rechtsanspruch 

abgeleitet werden kann;

•  dass die gesetzliche Verpflichtung 

sowie die damit verbundene 

zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgemäße und ordnungsgemäße 

Durchführung der Arbeiten in jedem 

Fall beim verpflichteten Anrainer 

bzw. Grundeigentümer verbleibt.

Eine Übernahme dieser Räum- und 

Streupflicht durch stillschweigende 

Ausübung im Sinne des § 863 ABGB 

wird hiermit ausdrücklich ausge-

schlossen. //

WINTERDIENST  
IN DER 
GEMEINDE

Die Marktgemeinde Thalgau 

ersucht um Kenntnisnahme 

und hofft, dass durch ein gutes 

Zusammenwirken der Gemeinde-

einrichtungen und des privaten 

Verantwortungsbewusstseins auch 

im kommenden Winter wieder eine 

sichere und gefahrlose Benützung 

der Gehsteige, Gehwege und öffent-

lichen Straßen möglich ist.

Im Namen unserer Schulkinder 

bitten wir alle GemeindebürgerIn-

nen, die Gehwege und somit die 

Schulwege im Winter vom Schnee 

frei zu schaufeln. Ermöglichen Sie 

den Kindern auch im Winter einen 

sicheren Schulweg! 

DANKE!
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AUSZUG AUS DEN WICHTIGSTEN  

STEUERN, GEBÜHREN & TARIFEN 2019 (IN EURO)

 1) GEMEINDESTEUERN

a)  Grundsteuer von land- und  
forstwirtschaftlichen Betrieben (A)

500 %

b)  Grundsteuer von Grundstücken  
nach Steuermessbetrag (B)

500 %

c) Kommunalsteuer 3%
d) Hundesteuer jährlich für den ersten Hund, 61,60

für jeden weiteren Hund 99,80
e) Vergnügungssteuer (lt. Verordnung v. 25.09.2000) i.d.g.F.
f) Ortstaxe (lt. Verordnung vom 05.05.2013) 1,00
g) Besondere Ortstaxe (lt. Verordnung vom 11.12.2013)

Ferienwohnungen bis einschl. 40 m² Nutzfläche 200,00
Ferienwohnungen mit mehr als 40 m² Nutzfläche 260,00
Ferienwohnungen mit mehr als 70 m² Nutzfläche 300,00
Ferienwohnungen mit mehr als 100 m² Nutzfläche 360,00
Ferienwohnungen mit mehr als 130 m² Nutzfläche 380,00
Für dauernd abgestellte Wohnwagen 130,00

h)  Zuschlag zur Besonderen Ortstaxe  
(lt. Verordnung vom 11.12.2013)
Bemessungsgrundlage ist die vorgeschriebene 
Besondere Ortstaxe

30 %

2) ABGABEN UND GEBÜHREN

a) Gebühren für Abwasserbeseitigung (inkl. 10 % MwSt.)
laufende Gebühren je m³ bzw. bei Zweitwohn-
sitzen Mindestverbrauch von 1 m³ pro 2 m² 
Wohnnutzfläche

3,47

Interessentenbeitrag pro Punkt der
Punktebewertung 

594,00

b)  Gebühren für Wasserversorgung  
WVA-Enzersberg (inkl. 10 % MwSt.)
laufende Gebühren je m³ 1,62
Interessentenbeitrag pro Punkt  
der Punktebewertung 

517,00

c) Zählermiete (inkl. 10 % MwSt.) jährlich
Grundtarif bei Selbstablesung 12,00
bei Ablesung durch einen Gemeindemitarbeiter 
zusätzlich 

25,00

d)  Marktstandgelder bei Kirtagen pro lfm.  
(mindestens jedoch € 11,00)

2,80

e)  Abfallabfuhrgebühren  
(Jahresbetrag inkl. 10 % MwSt.)

    GENERELL 14-TÄGIG:
90 l Tonne ohne Biotonne 241,20
90 l Tonne mit Biotonne 268,00
90 l Tonne mit Gemeinschaftsbiotonne 254,60
110 l Tonne ohne Biotonne 289,40
110 l Tonne mit Biotonne 321,60
110 l Tonne mit Gemeinschaftsbiotonne 305,60
770 l Tonne ohne Biotonne 1.760,80

770 l Tonne mit Biotonne 1.956,40

770 l Tonne mit Gemeinschaftsbiotonne 1.858,60

1100 l Container ohne Biotonne 2.412,00

1100 l Container mit Biotonne 2.680,00

1100 l Container mit Gemeinschaftsbiotonne 2.546,00

    WÖCHENTLICHE ENTLEERUNG DER CONTAINER
1100 l Container ohne Biotonne 3.167,20
1100 l Container mit Biotonne 3.519,20
1100 l Container mit Gemeinschaftsbiotonne 3.343,20

    VIERWÖCHENTLICHE ENTLEERUNG DER RESTMÜLLTONNE:
90 l Tonne ohne Biotonne 205,00
90 l Tonne mit Biotonne 227,80
90 l Tonne mit Gemeinschaftsbiotonne 216,40
110 l Tonne ohne Biotonne 246,00
110 l Tonne mit Biotonne 273,40
110 l Tonne mit Gemeinschaftsbiotonne 259,80

     bei Entleerung einer zus. Biotonne, Aufschlag 
zum jeweiligen Tarif

10 %

    10 Abfallsäcke 39,00
    Eternitentsorgung pro Tonne 101,15
    Gewerbeabfall pro m³ 27,20
    PKW-Reifen ohne Felge / Stück – erster Reifen
                                                               weitere je

5,00
2,00    

    PKW-Reifen mit Felge / Stück – erster Reifen
                                                            weitere je

7,00
4,00   

    Sonstige Reifen (LKW, Traktor, usw.)
    ohne Felge pro kg

0,30

    Sonstige Reifen (LKW, Traktor, usw.)
    mit Felge pro kg

0,40

f) Friedhofgebühren          
    GRABSTELLEN (ERNEUERUNGS-)GEBÜHR
    für 10 Jahre

    • Einzelgrab 234,00
    •  Einzelgrab an der Friedhofmauer  

(neuer Friedhof)
293,30

    • Doppelgrab 468,30
    •  Doppelgrab an der Friedhofmauer  

(neuer Friedhof)
585,20

    • Gruft 656,00
    • Aschengrabstelle 234,00
    • Bei Urnennische zusätzlich einmalige
      Kosten der Schrifttafel (Verschlussplatte)
      sowie der Bodenund Regalplatte                      491,40

    ANONYMBEISETZUNG 510,00
    BEISETZUNGSGEBÜHR

    • Personen über 10 Jahre 116,90
    • Personen unter 10 Jahre 58,45

    GEBÜHR FÜR DIE BENUTZUNG DER LEICHENHALLE
    •  Pauschale für drei Tage Aufbahrung der 

Leiche
58,50

    •  Enterdigungsgebühr  
(2,5-Faches der Beisetzungsgebühr)

292,25

g) Leihgebühren Bücherei (inkl. 10 % MwSt.)
JAHRESGEBÜHR:
    •  Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung 

des 15. Lebensjahres
gratis

      Schüler ab dem 15. Lebensjahr
      sowie Studenten

7,50

    • Erwachsene 16,00
    • Familienkarte (inkl. DVD-Gebühr) 27,00

     Ausleihzeit generell 3 Wochen für Bücher 
und Hörbücher, für Zeitschriften 2 Wochen

SONSTIGE GEBÜHREN:
    • ab der 5. Woche pro Woche und Buch 1,00
    •  Feriengäste mit Gästekarte, Gastleser  

pro Buch (Kinder u. Jugendliche)
1,00

    •  Feriengäste mit Gästekarte, Gastleser  
pro Buch (Erwachsene)

1,50

    •  DVD pro Stück für drei Wochen  
(inkl. 20 % MwSt.)

2,60
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 GEMEINDE

3) PRIVATRECHTLICHE ENTGELTE

a)  Seniorenwohnhaus (Grundtarife und Pflegetarife) 
 lt. Landesregierung

    1) Grundtarif Kat. A, täglich 42,50
    2) Tagessätze für Pflege

    Stufe 1 10,60
    Stufe 2 22,40
    Stufe 3 53,20
    Stufe 4 66,90
    Stufe 5 79,60
    Stufe 6 85,90
    Stufe 7 89,00

b)  Kindergartenbeitrag (inkl. 10 % MwSt.); abzügl. Beitrag 
    gem. § 2 a Sbg. Kinderbetreuungsgesetz 2007 idgF
     FÜR KINDER IM LETZTEN JAHR VOR DER SCHULE; VER-

PFLICHTENDES KINDERGARTENJAHR, AB SEPTEMBER 2019:
     TARIF 1:  Halbtagsbetreuung  

von 07.00 bis max 13.00 Uhr einschließ-
lich eines Bastelbeitrages  
(gem. § 2b Sbg. Kinderbetreuungsge-
setz)

gratis

    TARIF 2:  Ganztagsbetreuung  
(mehr als 30 Wochenstunden) ein-
schließlich eines Bastelbeitrages  
(gem. § 2b Sbg. Kinderbetreuungsge-
setz)

32,00

    FÜR KINDER, WELCHE SICH NOCH NICHT IM LETZTEN 
KINDERGARTENJAHR BEFINDEN
    (Landeszuschuss wird im Anschluss abgezogen),  

ab September 2019:
    TARIF 3:  Halbtagsbetreuung  

von 07.00 bis max 13.00 Uhr einschließ-
lich eines Bastelbeitrages (gem. § 2a 
Sbg. Kinderbetreuungsgesetz)

95,80

    TARIF 4:  Ganztagsbetreuung (mehr als  
30 Wochenstunden), ohne  
verpflichtendes Mittagessen einschließ-
lich eines Bastelbeitrages (gem. § 2a 
Sbg. Kinderbetreuungsgesetz)

139,00

     WENN ZWEI ODER MEHRERE KINDER AUS DER  
GLEICHEN FAMILIE DEN KINDERGARTEN BESUCHEN
     (Landeszuschuss wird im Anschluss abgezogen),  

ab September 2019:
    TARIF 5:  Halbtagsbetreuung  

 von 07.00 bis max 13.00 Uhr  
ab dem zweiten Kind einschließlich 
eines Bastelbeitrages (gem. § 2a Sbg.
Kinderbetreuungsgesetz)

67,50

    TARIF 6:  Ganztagsbetreuung  
(mehr als 30 Wochenstunden)  
ab dem zweiten Kind, ohne ver-
pflichtendes Mittagessen einschließlich 
eines Bastelbeitrages (gem. § 2a Sbg.
Kinderbetreuungsgesetz)

97,80

    WEITERE TARIFE AB SEPTEMBER 2019:
    TARIF 7:  Nachmittagsbetreuung ab 13.00 Uhr ein-

schließlich eines Bastelbeitrages (gem. § 
2a Sbg.Kinderbetreuungsgesetz)

67,50

    TARIF 8:  vereinzelte Nachmittagsbetreuung bei 
freien Kapazitäten,

    pro Nachmittag 5,00
    TARIF 9: Tagestarif in den Ferien 8,60
    TARIF 10: Wochentarif in den Ferien 28,10
    TARIF 11: Spielegruppe monatlich 25,10

     ELTERNBEITRAG FÜR KINDERGARTENTRANSPORT  
(1/3 BEITRAG) AB SEPTEMBER 2019:
    für 1. Kind 39,20

    für 2. Kind 60 % der Transportkosten reduziert 15,70
     Beitrag für max. drei Fahrten pro Woche und 

Strecke, 50 % reduziert
19,60

    (nur bei freien Kapazitäten möglich)
c) amtliche Hausnummertafel 30,00
d) Bücher

     Thalgau „In alten Ansichten und Chroniken“ 
Band II von Iglhauser B.

25,00

     Thalgau „In alten Ansichten und Chroniken“ 
Band III von Iglhauser B.

50,00

     "Hut ab vor diesen Bekennern" von Iglhauser B. 50,00
    Salzburger Naturforscher v. Iglhauser B. 14,50
    Schätze der Kulturlandschaft 15,00
    "Aliquando" – Thalgauer Schulchronik v. Iglhauser B. 50,00

e) Musikum, Miete inkl. 20 % MwSt.
A)  Vermietung an auswärtige Organisationen und Vereine
    • alle Räumlichkeiten des Musikums pro Tag 156,80
    •  Aufführungssaal mit Nebenräumen  

pro Veranstaltungstag
78,50

    • einzelne Probenräume, je Raum und Tag 39,30
B)  örtliche Vereine, nach Rücksprache bis auf weiteres 0,00

f) Standesamt, Trauungsaufwand inkl. 20 % MwSt. 119,50
g)  Ferienbetreuung (für Schulkinder in den  

Sommerferien), jeweils ohne Mittagessen
TARIF 1: Tagestarif (07.00 bis 14.00 Uhr) 11,80
TARIF 2: Wochentarif (07.00 bis 14.00 Uhr) 38,80

h)  Schwimmbad Thalaguna  (inkl. 13 % MwSt.)
Erwachsene (ab vollendetem 15. Lebensjahr) 
    • Einzelkarte 5,80
    • Zwölferblock (Punktekarte) 58,00
    •  Gäste mit Gästekarte und Erwachsene  

mit Familienpass, Einzelkarte
5,30

    •  Zwölferblock (Punktekarte) für 
Einheimische und Gäste mit Gästekarte

53,00

Kinder (6 bis 15. J.,Schüler und Lehrlinge über  
       15 J., Studenten, Präsenzdiener m. Ausweis)

3,50

     • Zwölferblock (Punktekarte) 29,00
     •  unter 6 Jahre  

(Eintritt nur in Begleitung Erwachsener)
gratis

Nachmittagskarte (ab 16.00 Uhr)
      • für Erwachsene 3,50
      • für Kinder 2,50
Abendkarte (ab 18.00 Uhr)
      • für Erwachsene 1,80
      • für Kinder 1,30
Schulklassen unter Führung einer Lehrkraft  
(mit Sammelkarte) Einzelkarte

1,30

Saisonkarte (mit Lichtbild), Erwachsene 70,00
      • Kinder 35,00
      • Familien 128,50
Kartenkaution pro Saison- bzw. Punktekarte 
(ohne MwSt.)

5,00

Leihgebühren Liegestuhl (inkl. 20 % MwSt.) 2,20
                        Sonnenschirm (inkl. 20 % MwSt.) 2,20

i)  Benützungsgebühren für Turnhallen (VS, NMS, KG I 
und KG II) und Aula bzw. Bühne der Volksschule
A)  örtliche Vereine, nach Rücksprache  

bis auf weiteres
0,00

B)  Firmen u. auswärtige Organisationen  
bzw. Vereine

    ganze Halle oder Aula pro Stunde 26,00
    halbe Halle pro Stunde 13,00
C)  Reinigungskosten für alle nach Bedarf,  

pro Stunde
39,60
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ÖFFNUNGSZEITEN
DI | MI | DO von 16.00 – 19.00 Uhr

FR 10.00 – 13.00 & 14.00 – 17.00 Uhr

Tel. 06235/6736-16

bibliothek@vs-thalgau.salzburg.at

AKTION BUCHSTART – HALLO BABY

Aufbruch in die Welt der Bücher! Die Öffentliche Ge-

meindebibliothek möchte Eltern unterstützen, Babys 

und Kleinkinder von Anfang an mit dem Medium Buch 

vertraut zu machen. Mit den Kleinen Bilderbücher an-

schauen, das ist Lesen lernen von Anfang an... denn

Bilderbücher

• helfen beim Sprechen lernen und erweitern

 den Wortschatz

• beflügeln die Fantasie

• wecken Neugierde und Wissensdurst

• schärfen Beobachtungsgabe und Gedächtnis

• ermöglichen das Wahrnehmen und Benennen von

 Gefühlen

• stärken Beziehungen und schaffen Augenblicke der

 Geborgenheit.

Jede Familie mit einem Neugeborenen erhält von der 

Bibliothek ein Buchstartsackerl mit Mio-Maus-Stofftasche 

und Bilderbuch, Elternbroschüre und Gutschein für ein 

Familien-Jahresabo (alle Medien können gratis für die 

ganze Familie ausgeliehen werden). Diese Buchstart-Sa-

ckerl werden den Familien von der Bürgermeister-Stell-

vertreterin Antonia Götzendorfer bei ihrem Besuch 

übergeben.

Mit Kindern Bilderbücher anschauen und vorlesen fördert 

die spätere Lesekompetenz! Nützen Sie unser reichhalti-

ges Angebot an diversen Kinder- und Jugendmedien! 

In unserem Bestand bieten wir:

• über 190 Pappbilderbücher ab dem 1. Lebensjahr

• über 980 Bilderbücher zu unterschiedlichsten Themen

• über 3400 Kinder- und Jugendbücher

• über 600 CD-Hörbücher für Kinder ab 2 Jahren

• über 350 DVDs für Kinder (Zeichentrickfilme,

 Kinder-Spielfilme mit Niveau)

Lösen Sie bald den Jahresabo-Gutschein 

ein... denn auch Babys und Kleinkinder 

sind in der Bibliothek herzlich will-

kommen! //

KINDER & JUGEND

AKTION BUCHSTART – HALLO BABY

Lösen Sie bald den Jahresabo-Gutschein 

ein... denn auch Babys und Kleinkinder 

BÜCHEREI DER NEUEN 
MITTELSCHULE

Im Mai 2018 wurde die Bibliothek der Neuen Mittelschule 

in die Öffentliche Gemeindebibliothek integriert. Neue 

Regale machten es möglich, einen eigenen Bereich für die 

NMS zu schaffen. Über 1200 aktuelle Romane aus verschie-

densten Genres, aber auch viele neue Sachbücher stehen 

den SchülerInnen zur Auswahl zur Verfügung. Wir vom Bib-

liotheksteam beraten gerne und helfen bei der Suche! Auch 

spezielle Buchwünsche können meistens erfüllt werden. 

Schulklassen der NMS sind uns willkommen und wir freuen 

uns über zahlreiche Besuche. //  
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KINDER & JUGEND

5 JAHRE SPIELOTHEK KASI

Nach den Umbauarbeiten im Gemeindeamt hat auch 

eine der größten Spielotheken im Bundesland Salzburg 

ab sofort wieder jeden Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr 

für euch geöffnet. Herzlichen Dank an dieser Stelle allen 

Institutionen, Firmen und Vereinen, sowie den zahlreichen 

BesucherInnen, die unser 5-Jahr-Jubiläum zu etwas ganz 

besonderem gemacht haben! Nur mit der Unterstützung 

vieler war und ist es möglich, unser Brettspielangebot 

weiterhin top-aktuell und reichhaltig zu gestalten. Mit den 

Einnahmen aus dem Fest werden bzw. wurden bereits wie-

der neue Spiele für den Verleih angekauft – kommt vorbei 

und überzeugt euch von der riesigen Auswahl! Für all jene, 

die beim Schätzspiel mitgemacht haben... Im Glas, welches 

von Bürgermeister a.D. Martin Greisberger befüllt wurde, 

befanden sich exakt 655 Reserveteile. Herr Innerlohninger 

Gerhard aus Thalgau konnte sich über den Trettraktor, zur 

Verfügung gestellt von der Firma Hackpro�, freuen! //

Eine schwierige Geburt, eine plötzliche Krankheit, Überlas-

tung – es gibt viele Situationen in denen Familien Unter-

stützung brauchen.

Die diplomierten Familienhelferinnen der Caritas springen 

rasch und unbürokratisch ein, wenn Hilfe gebraucht wird. 

Sie übernehmen überbrückend die Haushaltsführung und 

kümmern sich um die Kinder, damit diese auch in Not- oder 

Krisensituationen in ihrer vertrauten Umgebung bleiben 

können. Die Einsatzdauer 

wird je nach Bedarf ver-

einbart. In dringenden Fäl-

len bleiben die Familienhelferinnen auch am Wochenende.

Vereinbaren Sie ein unverbindliches, persönliches Bera-

tungsgespräch unter familienhilfe@caritas-salzburg.at oder 

0662 / 84 93 73-347. //

CARITAS FAMILIENHILFE 
UNTERSTÜTZUNG IM EIGENEN ZUHAUSE
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KINDER & JUGEND

Das verkehrsgerechte Kind kann es nicht geben –

aber Verkehr könnte kindgerechter sein.

In den Herbstmonaten, wenn es morgens und abends län-

ger dunkel ist, passieren die meisten Unfälle. Darum ist es 

besonders wichtig, die Kinder im Straßenverkehr sichtbar 

zu machen. Viele Volks-

schulkinder in Thalgau sind 

bereits ein großes Vorbild in 

punkto Sichtbarkeit im Stra-

ßenverkehr. Sie tragen eine 

Schutzweste und gleichen 

so die Nachteile aus, die 

sich durch ihre Körpergröße 

und ihre im Vergleich zu 

uns Erwachsenen andere 

Verhaltens- und Denkweise 

ergeben. Kinder haben ein 

eingeschränktes Gesichts-

feld, d. h. sie sehen weniger 

als wir Erwachsene. Weiters können sie Geschwindigkeiten 

und Entfernungen von Fahrzeugen nicht oder nur schlecht 

einschätzen und auch keinen Blickkontakt mit den Autofah-

rern aufnehmen. Außerdem glauben sie, wenn sie ein Auto 

sehen, dass das Auto bzw. der Autofahrer auch sie sehen 

kann. Das ist leider nicht immer der Fall, vor allem wenn 

Kinder zwischen zwei parkenden Autos hervorschauen. 

Aus diesen Gründen ist es für Kinder überlebensnotwendig, 

sichtbar gekleidet zu sein. Während dunkle Kleidung nur 

30 Meter weit sichtbar ist und helle auch nur 50 Meter, 

sieht man reflektierende Materialien 130-160 Meter weit. 

Das heißt, Kinder sollten bei Dunkelheit, aber auch bei 

Schlechtwetter wie Schnee, Regen oder Nebel am besten 

eine Schutzweste oder andere Reflektoren tragen. Hier gilt: 

je großflächiger, desto besser. 

Aber auch für Jugendliche und Erwachsene empfiehlt 

sich reflektierende Kleidung – vor allem auf Wegen ohne 

Gehsteig oder beim Radfahren im Dunkeln oder in der 

Dämmerung. //

MACH DICH SICHTBAR! 
ARGE „SICHERER SCHULWEG“

DAS MOZART-ENSEMBLE LUZERN 
BEGEISTERTE DIE SCHÜLERINNEN DES SPZ THALGAU 
AUCH HEUER WIEDER 

Das Theaterstück „Peter Pan“ wurde mit Klaviermusik von 

W. A. Mozart untermalt und mit großem Feingefühl und 

Engagement wurden die Kinder aufgefordert in ihre Rollen 

zu schlüpfen. Das Ensemble verstand es ausgezeichnet die 

SchülerInnen in die Handlung des Stückes einzubeziehen 

und so die Kinder in die Welt des Peter Pan zu „entführen“. 

Es entstand ein Improvisationstheater, das die Geschichte 

für alle humorvoll und gut verständlich machte. Die Be-

geisterung und der Spaß waren den Kindern deutlich anzu-

sehen. Zum Schluss gab es für alle tosenden Applaus und 

unsere talentierten NachwuchsschauspielerInnen waren 

mächtig stolz.

Text und Foto: Brigitte Maier //
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DIE 2A KLASSE TROMMELT!

In der zweiten Novemberwoche absolvierte die zweite Musikklasse der 

VS Thalgau mit ihrer Lehrerein Frau Eibl einen 3-tägigen Trommelwork-

shop unter der Leitung von Margareta Kron. Die Kinder lernten viele 

unterschiedliche Trommelrhythmen und spielten voller Elan an den 

Djemben. Alle SchülerInnen waren fasziniert und gefesselt vom gemein-

samen Trommeln. Zum krönenden Abschluss des Trommelworkshops or-

ganisierte die Klasse ein Konzert 

in der Aula, welches die Kinder 

gestalteten. 

Unter dem von den Kindern 

selbst ausgewählten Motto „Die 

Zaubertiere im Schlaraffenland“ 

wurde getrommelt, gesungen 

und musiziert. Die Eltern, Gäste 

und anderen Klassen waren 

begeistert.Dazu kann man nur 

noch sagen: es war zauberhaft 

fantasievoll!

VS / VD Dipl-Päd.

Ing. Sonja Winkler, BA //

LEBENSRAUM: OHRWURMHÄUSCHEN

„Was ist wohl ein Ohrwurmhäuschen und wer wohnt da-

rin?“, fragten sich die SchülerInnen der 3b und 4c Klasse. 

Sie durften an einer Lernwerkstatt  zum Thema „Kinder 

schaffen Lebensräume“ teilnehmen. An einem Vormittag 

erkundeten zwei Biologinnen mit den Kindern den Le-

bensraum der Wildbienen, Einsiedlerwespen, Igel und Co. 

Gemeinsam wurden in Tontöpfen Nisthilfen für die kleinen 

Ohrwürmer gebastelt, um diese an Bäumen zu befestigen 

und den kleinen Tieren Unterschlupf zu bieten. Es wurde 

den Kindern klar, wie wichtig diese Kleinlebensräume für 

unsere Umwelt sind und wie häufig diese fehlen.

VS / VD Dipl-Päd. Ing. Sonja Winkler, BA //
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 BILDUNG & KULTUR

Das SBW Thalgau nimmt mit 30 ganzjährigen Bildungswo-

chen vor den Gemeinden St. Martin (26) und Goldegg (19) 

die führende Position im Bundesland Salzburg ein.

Die Eröffnung der 30. Jubiläums-Bildungswoche durch LR 

DI Dr. Josef Schwaiger am Freitag, 15. Februar 2019, bildet 

eine Lied- und Klangreise durch Frühling, Sommer, Herbst 

und Winter der legendären MusikerInnen-Generationen des 

„Reitbauerngutes“ mit „Thalgauer Weisenbläser“, „Schwertl 

Dreigesang“ und „Reitbauern Klarinetten-Musi“.

Im Rahmen des Konzertabends findet auch die Präsentati-

on der gemeinsamen CD „Vier Jahreszeiten“ statt. Mit über 

300 Klein- und Flurdenkmälern wird die Marktgemeinde 

Thalgau als Salzburger „Dorf der Kapellen“ bezeichnet.

2017/18 wurde die bedeutende „Sagermühlen-Kapelle“ 

von der Besitzerfamilie Martin und Hannelore Strumegger 

vorbildlich renoviert und zu einem Juwel der Thalgauer 

Kleindenkmäler gestaltet. Vor der feierlichen Weihe am 

Sonntag, 05. Mai 2019, um 18:00 Uhr wird auf der daneben 

liegenden „Ennsmannwiese“ eine festliche Maiandacht mit 

musikalischer Umrahmung abgehalten. Seit 1999 sind bei 

den Thalgauer Bildungswochen in ganzjährigen Veranstal-

tungsbögen 20 Heimatpersönlichkeiten präsentiert worden, 

deren Wirken und Leistungen vielfach gänzlich unbekannt 

waren, obwohl sie oft sogar weit über die Salzburger Landes-

grenzen hinaus Bedeutung hatten. Mit dem Titel „Jahrhun-

dertköpfe“ werden 2019 letztmalig herausragende Männer 

der Marktgemeinde Thalgau durch Ausstellungen und 

Kunstinstallationen in Erinnerung gerufen. Über Dr. Adrian 

Gaertner, ältester Sohn des Thalgauer Zinnoxidfabrikanten 

Nicolaus Gaertner, wurde 1929 in der wirtschaftspoliti-

schen Tageszeitung „Wiener Handelsblatt“ geschrieben: 

„Dabei handelt es sich um einen Mann, dessen technische 

Leistungen und industriepolitische Wirkung weit über 

die Grenzen Deutschlands in andere europäische Länder 

hinausreichten. Er habe durch die innige Verbindung von 

wissenschaftlicher Genialität, technischem Sinn und prak-

tischen Verstand jedes seiner neuen technologischen Er-

kenntnis als bald zur Reife der Nutzanwendung zu bringen 

gewusst und damit der technischen und wirtschaftlichen 

Entwicklung Europas mächtige Impulse gegeben.“ Bereits 

1816 berichtete die „Frankfurter Allgemeine“ über einen 

Wundarzt J. Hermann aus Thalgau und seinen Forschungs-

ergebnissen auf dem Gebiet der Isopathie. Sein 1818 

erschienenes Buch „Die wahre Isopathik“ wurde zum Weg-

bereiter dieses Teilgebietes der Homöopathie. Mit der Er-

richtung zweier Gedenkstätten mit Bronzebüsten auf dem 

Gemeindeplatz wird der Bedeutung dieser beiden großen 

Thalgauer Heimatsöhne Rechnung getragen. Die Enthüllung 

der Gedenkbüsten wird am Freitag, 10. Mai 2019, um 19:00 

Uhr von Mag. (FH) Andrea Klambauer, Landesrätin für 

Wissenschaft und Erwachsenenbildung sowie Präsidentin 

des Salzburger Bildungswerkes vorgenommen. Zum 25-jäh-

rigen Jubiläum „Museum Hundsmarktmühle“ eröffnet am 

Freitag, 17. Mai 2019, um 19:30 Uhr LH-Stv. LR Dr. Heinrich 

Schellhorn das faszinierende Schauprojekt „1 Museum und 

6 Jubiläumsausstellungen“. Zur 25. Wiederkehr der Prä-

sentation des Thalgauer Sagenbuches „Goldbrünnlein und 

Wettervogel“ sowie des Hecken-Märchen Buches „Augen so 

frisch wie Schlehen“ werden 50 Originalaquarelle von der 

Künstlerin Heilgard Bertl aus Werken von DDr. Bernhard 

Iglhauser erstmalig in der Öffentlichkeit präsentiert.

Die Ausstellung „Menschenträume – Hexenbäume“ stellt die 

vergessene Zauberwelt der Pflanzenlandschaften entlang 

von Büschen, Flüssen, Mooren und Auen in den Mittel-

punkt der Betrachtungen. Der bedeutende Staatsmann 

und Gelehrte Ehrenbert Freiherr von Moll wurde 1760 im 

Thalgauer Pflegegerichtsgebäude geboren. Mit seinen seit 

1794 aufgebauten naturkundlichen Sammlungen schuf 

der große Heimatsohn ein imponierendes Gesamtbild der 

wissenschaftlichen Forschung. Das „Miraculum Naturae“ 

öffnet erstmalig die Wunderkammer des Thalgauer Staats-

mannes und Gelehrten Ehrenbert Freiherr von Moll und 

zeigt ausgewählte Objektraritäten aus der Natur, seltene 

Tierpräparate, Fossilien, Mineralien und Abnormitäten. Zum 

50. Todestag von Pfarrer Dr. Matthias Reiter würdigt die 

Ausstellung „Der mit den Gräsern tanzt“ die wissenschaft-

lichen Leistungen des Thalgauer Botanikers von Weltrang. 

Die Bewältigung der ersten Nachkriegsjahre in Thalgau 

war sehr schwer. Die berüchtigte „Blutwoche von Thalgau“ 

„JAHRHUNDERTKÖPFE“ 
THALGAU FEIERT 2019 SEIN 30. BILDUNGSWOCHEN-JAHR

Sitzend v.l.: Obfrau Anneliese Grubinger (Museumsverein),
Dir. Gerda Stelzinger (Raiba Thalgau), SBW-Leiter Bernhard Iglhauser
und Christine Streibl (Museumsleiterin).
Stehend v.l.: DI Thomas Kroiss (Ke-We Bau), TVB-Obmann Johann 
Haslacher, Wilhelm Klinger (Eltek), Bernhard Grubinger (Grenz/Wertig), 
Christoph Bachleitner (Raiffeisen Marketing Salzburg) und
Bgm. Johann Grubinger                                                      © Franz Neumayr
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Bei einem Festakt in der Salzburger Residenz wurde kürz-

lich von LH Dr. Wilfried Haslauer dem Thalgauer SBW-Lei-

ter Bernhard Iglhauser das Tourismus-Verdienstzeichen 

des Landes Salzburg verliehen. In seiner Laudatio strich 

Haslauer die Pionierrolle des Geehrten hervor, dass ein er-

folgreicher Tourismus nur in einer intakten Landschaft ver-

wirklicht werden kann. Mit den „Thalgauer Umweltwochen“ 

ist die Marktgemeinde Thalgau von 1985 bis 1990 mit 20 

nationalen und internationalen Preisen gewürdigt worden 

u. a. „Europäischer Staatspreis“ in London oder „Großer 

Grüner Umweltpreis“ von Österreich.

Durch die Installierung seiner Schaueinrichtungen im Nati-

onal Park Hohe Tauern wie „Frumentarium“ über alte Ge-

treidesorten oder „Pomarium“ von bewährten Obstsorten 

setzte er auch hier markante Eckpunkte der Einbindung der 

Natur in touristische Besichtigungsprojekte.

In seiner Heimatgemeinde Thalgau brachte er zusammen 

mit der Schauspielerin Barbara Rütting aus Oberhofen das 

Modell „Das gesunde Dorf“ zur Verwirklichung.

Bei diesen Bemühungen schuf er auch gemeinsam mit dem 

Tourismusverein Thalgau den Rundweg entlang der Fu-

schler Ache am Ortsrand, der bis zur Gegenwart die meist 

frequentierte Erholungsoase für die Bevölkerung ist.

Zusätzlich erfolgte eine Aufbereitung mit der Schauta-

fel-Konzeption „Herbularium“, die eine Vielfalt von Gehöl-

zen und Sträuchern der alten Volksmedizin darbot.

Neben der Rettung und Erhaltung alter Obstsorten als bedeu-

tenden Landschaftsschmuck zeigte er bereits um 1995 die 

Möglichkeiten der Verwertung und Vermarktung von heimi-

schen Früchten in der Gastronomie und Abhofverkauf auf.

Mit der Erstpräsentation des historischen Rundgangs „Via 

Talagova“ wurde Bernhard Iglhauser zusätzlich zu einem 

Pionier der Vision „Umwelt hat Geschichte“.

Dabei führte der leidenschaftliche Lokalhistoriker den 

Besucher durch die oft gänzlich unbekannte Welt der 

Thalgauer Häusergeschichte und durch die spannenden 

Lebensbilder großer Thalgauer Persönlichkeiten.

2018, 30 Jahre nach der Erstvorstellung, wurde der mehr-

fach ausgezeichnete Wanderführer vom Autor gemeinsam 

mit Alexandra Benkirane (TVB) und Peter Hudák wieder 

aufgelegt und mit völlig neuen Inhalten ausgestattet.

Die Thalgauer Bildungswochen, ein kultureller Veranstal-

tungsbogen über das ganze Jahr hin, sind in der Gegenwart 

einzigartig und nehmen eine Vorzeigeposition im Salzbur-

ger Bildungswesen für Erwachsene ein.

Mit 30 durchgeführten Bildungswochen, darunter 22 

von Bernhard Iglhauser geleitet, hat die Marktgemeinde 

Thalgau die Führungsstellung im Bereich der Salzburger 

Gemeinden inne. //

TOURISMUS-VERDIENSTZEICHEN DES LANDES 
SALZBURG FÜR BERNHARD IGLHAUSER

Bgm. Johann Grubinger, Edith und Bernhard Iglhauser,
LH Dr. Wilfried Haslauer, Alexandra Benkirane und
Obmann Johann Haslacher (TVB Thalgau)                     © Franz Neumayr

beschäftigte die Zeitungen und wenn die „Gottgläubigen“ 

den Gottesdienst wieder betraten, verließen viele Mess-

besucher demonstrativ die Kirche. Im Jahre 1951 wurden 

die Überlegungen zur Durchführung eines Historienspieles 

über die Geschichte von Thalgau angestellt. Dieses Vorhaben 

mit der Neugründung der Freilichtspiele Thalgau schien an 

der Rollenbesetzung des Bischofes durch den ehemaligen 

SA-Führer zu scheitern. Es war einzig dem unerschütter-

lichen Idealismus und der Integrationsfigur des Lehrers 

Balthasar Iglhauser zu verdanken, dass 1952 die Hände zur 

Versöhnung gereicht wurden. Die Ausstellung „Am Anfang 

stand der Hass“ beleuchtet die Jahre der Entstehung eines 

dörflichen Kulturbetriebes von 1897 bis 1957. Nach dem 

großen Erfolg des vorjährigen Festivals „mostMUSIK“ 

öffnet am Freitag, 31. August 2019, um 19:00 Uhr wieder 

die Gruppe „Grenz/Wertig“ die Tore in das Reich der viel-

fältigen Genres der Volksmusik. Am Freitag, 1. November 

2019, erfolgt um 14:00 Uhr die Weihe des neuen Fried-

hofskreuzes. Das große Schlussfest mit der Chronikprä-

sentation „Am Ende des Weges steht die Hoffnung auf ein 

Wunder“ durch LH Dr. Wilfried Haslauer beendet nicht nur 

die 30. Thalgauer Jubiläums-Bildungswoche, sondern auch 

die 25-jährige Tätigkeit von DDr. Bernhard Iglhauser beim 

SBW Thalgau. Das Konzert von „Water and Sand“, eine der 

besten Folk-Formationen Amerikas, setzt den glanzvollen 

Schlusspunkt. //
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Im heurigen Kalenderjahr hat sich unter der Leitung des 

neuen Teams um DI Simon Speigner sehr viel getan und wir 

konnten zahlreiche Gäste, Vortragende, MusikerInnen, etc. 

bei unseren Veranstaltungen begrüßen. Nachstehend geben 

wir einen kurzen Einblick in das, was sich im abgelaufenen 

Jahr bei uns alles getan hat.

Das Jahr 2017 ließen wir mit einem Familienadvent der 

Salzburger Nockerl mit SchülerInnen aus der Thalgauer 

Volksschule, unter der Gesamtleitung von Hubert Bru-

nauer, ausklingen. Nach dem Jahreswechsel begrüßten 

wir das Kärntner Duo [:klak:] in den Räumlichkeiten des 

Kulturkraftwerkes. Die Spielfreude und das musikalische 

Können zauberte einem ein freudiges Lächeln ins Gesicht. 

Gleichzeit wurde die Fotoausstellung von Fotograf und Fil-

memacher Joerg 

Burger eröffnet. 

Die Salzburger 

Künstlerin Barbara 

Tschugmell trat 

Anfang April 

gemeinsam mit 

dem Argentinier 

Damián Cazeneuve 

unter dem Namen 

„Cazeneuve Duo“ auf. Aufgrund der Erfolge des Duos, 

freuten wir uns sehr, dass wir die Beiden für ein Konzert 

gewinnen konnten. Im Rahmen der 

Frühjahrsmilonga gaben Francine 

Pérès und Franz Schneider zum wie-

derholten Mal eine Einführung in den 

Tango Argentino. Zahlreiche Gäste 

durchtanzten die Walpurgisnacht. 

Außerdem hat uns Lukas Lauermann, 

Cellist gefeierter Bands, im Juni 

einen vielumjubelten Solobesuch 

abgestattet. Auch Gesprächsabende 

erhielten im 

diesjährigen 

Kulturprogramm wieder Platz. „In 

Between“ war unser Thema und wir 

begrüßten vor der Sommerpause 

Heini Staudinger (GEA Gründer, Hrsg. 

der Zeitung „brennstoff“) und Cyriak 

Schwaighofer (langjähriger Leiter vom 

Kultur- und Seminarzentrum Schloss 

Goldegg) zum offenen Dialog. Es freute uns, dass wir so 

viele Gäste zum Mitreden, Mitdiskutieren und Zuhören 

anregen konnten. Wertvolles Brot aus selbst produziertem 

Sauerteig und schnelle Brötchen aus Hefeteig herstellen. 

Dies war das Ziel der Brotbackkurs-Premiere mit Anita Cre-

paz. Seit Mitte September kann im Kul-

turkraftwerk eine Fotoausstellung von 

Lois Hechenblaikner besucht werden. 

Sie zeigt auf frappierende Art und Wei-

se, wie sich die Alpenregion innerhalb 

von nur zwei Generationen verändert 

hat. Aufgrund des Besucheransturms 

wurde die Ausstellung bis Anfang 2019 

verlängert. Als Abschluss ist eine Finis-

sage und Buchpräsentation geplant. Bei 

der Herbstmilonga war mit dem Ensemble TANGATA erst-

mals eine Live-Band zu Gast. Wir möchten uns hiermit bei 

Petra Wasenegger und Roman Höllbacher für die Koopera-

tion und die Organisation der Milonga-Abende bedanken 

und freuen uns bereits jetzt auf die Tanzabende im kom-

menden Jahr. Das „Corium Project“ entstand 2016 rund 

um den Gitarristen Ronny Wiesauer. Gemeinsam mit seinen 

Mitstreitern war er im November bei uns zu Gast und 

entführte uns in ein spannendes Konzert. Naissam Jalal 

bildete beim Konzert Anfang Dezember den Abschluss und 

Höhepunkt im diesjährigen Programm. Die französische 

Flötistin und Komponistin nahm uns mit auf eine großar-

tige Reise in ihr neues Repertoire. Im Radioprogramm der 

Radiofabrik konnte unser Kulturverein mittlerweile einen 

fixen Platz einnehmen. In der Sendereihe „Kulturelle Nah-

versorger im Flachgau“ bericht(et)en wir in der Sendung 

„RadiOH456“ jeden zweiten Dienstag im Monat ab 18:00 

Uhr (Wiederholung immer am darauffolgenden Mittwoch 

um 07:30 Uhr bzw. auf unserer Homepage oder auf jener 

der Radiofabrik) zu unseren aktuellen Veranstaltungen. 

Weiters haben wir unserem Logo eine neue Farbe gegeben 

und unsere überarbeitete Website ist unter www.w20.at 

wieder online. Sowohl auf der Homepage als auch über un-

seren Newsletter informieren wir laufend über kommende 

Veranstaltungen. Bitte bei Interesse einfach eine E-Mail an 

info@w20.at senden. Eine Abmeldung ist natürlich jederzeit 

möglich. Wir freuen uns über Leute, die in unserem Verein 

mitmachen und mitgestalten wollen und sind für neue Ideen 

offen. Jährlicher Mitgliedsbeitrag: EUR 12,-. 

Unsere Kontaktdaten: Wartenfelser Kulturforum (W2.0), 

Riedlstraße 8 (oh456), 5303 Thalgau,

E-Mail: info@w20.at, Internet: www.w20.at 

Zu guter Letzt, bleibt uns nur noch eines zu sagen:

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, ein 

frohes Weihnachtsfest sowie die besten Wünsche für das 

Neue Jahr 2019, es wäre schön wenn wir uns bei der ein 

oder anderen Veranstaltung sehen, wir freuen uns auf 

Ihren Besuch und somit Ihre Unterstützung!

W2.0-Team //

WARTENFELSER KULTURFORUM W2.0 –
RÜCK- UND AUSBLICK

Staudinger &
Schwaighofer

Lukas
Lauermann

Cazeneuve Duo

Lois
Hechenblaikner
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FREIWILLIGE FEUERWEHR -  

LÖSCHZUG UNTERDORF

BI Rainer Weichenberger

Tel. 06235/64 50

http://www.ffu.at

NOTRUF 122

Auch heuer findet wieder die Friedenslichtaktion der 

Feuerwehrjugend statt!

Wir haben unseren Stand wie jedes Jahr

am 24.12.2018 von 07.00 bis 12.00 Uhr beim

Sparmarkt Brandner in Thalgau.  

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Jugendbetreuer LM Mario Winkler 

FRIEDENSLICHTAKTION 2018  
DER FEUERWEHRJUGEND THALGAU

KNEIPP AKTIV-CLUB THALGAU

Gerti Höller | Obfrau

Ruchtifeldsiedlung 6 | 5303 Thalgau

Mobil: 0664/13 69 702

E-Mail: g.hoeller@sbg.at

http://thalgau.kneippbund.at

Kräutergarten beim Seniorenheim:

Dorli Berner kümmert sich seit Jahren um die rechtzeitige 

Bepflanzung und das Aufziehen der Stecklinge über den 

Winter. Die Auspflanzung, das Jäten, sowie die anschlie-

ßende liebevolle Versorgung und Erhaltung, vor allem aber 

nicht zu vergessen, das Gießen nehmen einen Teil ihres 

Tagesablaufes in Beschlag, was in diesem heißen Sommer 

sehr viel Zeit beanspruchte!Wer mag Dorli nächstes Jahr 

bei der Gieß- und Jätarbeit helfen? Meldet euch einfach.

Kneipp-Anlage am Vetterbach:

Unsere langjährigen Kneippwarte Hans Brummer und 

Franz Greisberger leisten ebenso tolle Arbeit. Während der 

Kneippsaison und diese war heuer besonders lange, von 

April bis in den November hinein, wurde beinahe täglich 

nach dem Rechten geschaut. Bei Bedarf erledigten die zwei 

auch gleich kleinere und größere Revisionsarbeiten. 

Wir sagen „Herzlichen Dank“! Danke für eure ehrenamt-

liche Mithilfe, die von vielen unbeachtet im Hintergrund 

stattfindet, aber immer wie am Schnürchen läuft! //

KNEIPPANLAGEN PERFEKT GEPFLEGT

Dorli Hans Franz
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SÄNGERBUND THALGAU

Dr. Herbert Braumiller I Obmann

Hans-Schmidinger-Straße | Thalgau

Tel. 06235/72 39

E-Mail: dr.vet.braumiller@sbg.at 

Das Vereinsjahr des Sängerbundes geht dem Ende zu und 

wir können auf zahlreiche Konzerte und Ausrückungen zu-

rückblicken. Besondere Höhepunkte waren das „Singen am 

See“ in Fuschl und die Konzerte mit dem Chor Strazualaha 

in Straßwalchen und Thalgau.

Ab Mitte Jänner 2019 finden unsere Gesangsproben jeden 

Dienstag um 19.00 Uhr im großen Saal des Musikums 

Thalgau statt. Alle Sangesfreudigen sind herzlichst einge-

laden bei uns zu schnuppern und bei Gefallen dem Chor 

beizutreten.

Liebe Thalgauerinnen und Thalgauer!

Wir wünschen Euch allen ein frohes, gesegnetes Weih-

nachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

Bei unserem traditionellen Sternsingen am 05. Jänner 

2019 möchten wir Euch persönlich die Neujahrswünsche 

überbringen. Wir werden in Leithen, Vetterbach und Markt 

unterwegs sein.

Der Sängerbund Thalgau

Herbert Braumiller, Obmann //

USV-THALGAU – SEKTION 

TURNEN, KINDERTURNEN

Klinger Elke | Obfrau

Am Samstag, den 03. November 2018, starteten 4 Gruppen 

des USV Thalgau, Sektion Kinderturnen, unter der Leitung 

von Anna-Lena Gschwandtner und Mariya Paulweber am 

„Turncup Mondsee“. 42 Teams aus 8 Vereinen stellten sich 

diesem Mannschaftswettbewerb. Wir gratulieren unseren 

Turnerinnen, die ihre erlernten Elemente an allen 5 Gerä-

ten äußerst erfolgreich zeigten. Besonders stolz sind wir 

auf unsere jüngste Gruppe, die in der Altersgruppe AK10 

den 1. Platz erreichte (Christian Roider, Leonie Öllerer, 

Verena Ziegler, Christina Paulweber). Auch in den übrigen 

Altersgruppen konnten hervorragende Plätze erzielt 

werden: AK12 - Platz 5 (Annalena Schoßleitner, Janina 

Fuschlberger, Amelie Binder, Gabriela Reichl), AK 14 - Platz 

7 (Hannah Brandstätter, Leonie Linortner, Leonie Tiefgrab-

ner) und Platz 8 (Elisa Maiburger, Mia Klinger, Claudia Eisl, 

Carina Pölzleitner). Herzlich danken wir Hannah Greisber-

ger, Viktoria Frenkenberger und Celina Bopp für Betreuung, 

Fotoshooting und fürs Kampfrichtern. //

1. PLATZ BEIM TURNCUP MONDSEE

Tel. 0664/4028370

E-Mail: klingere@gmx.at

kinderturnenthalgau.jimdo.com
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UFV RAIFFEISEN THALGAU

Josef Strumegger | 

Obmannstellvertreter + Marketing

Tel. 0664/342 12 48

www.ufv-thalgau.at

Die Herbstsaison in der Sbg. Liga ist vorbei und unsere 

Mannschaft landete am guten 12. Platz mit 17 Punkten. Das 

Team musste sich in dieser starken Liga etablieren und das 

gelang trotz Langzeitausfall von Torjäger Mrkonjic gegen 

Ende sehr gut. Jetzt wird noch auf Ausflug gefahren und 

ab Jänner beginnt die Vorbereitung auf das Frühjahr. Die 

1b Mannschaft erreichte den 11. Platz in der 2. Klasse mit 

9 Punkten und die knappen Niederlagen taten weh, doch 

wird im Frühjahr voll angegriffen. Im Nachwuchs war die U6 

Mannschaft sehr aktiv und 20 Kinder sind im Team. Die U9 

Mannschaft absolvierte Turniere und war dabei erfolgreich 

unterwegs. Das U12 Team erreichte mit einer sehr jungen 

Mannschaft den guten 7. Platz. Auch die U14 Mannschaft 

steht am Ende in der starken Sparkassenliga auf einem sehr 

guten 5. Platz. Den 7. Platz belegte die U16 nach einem 

schwierigen Herbst mit vielen Verletzten. Einen großen 

Dank an unsere vielen Fans, welche die Mannschaften im-

mer toll unterstützten. //

UTC - UNION TENNISCLUB THALGAU

www.tennis-thalgau.at

Rogl Nikolaus | Obmann

Tel. 0664 819 62 52

k.rogl@sbg.at

Unsere MeisterschaftsspielerInnen waren in der vergange-

nen Saison überaus erfolgreich unterwegs. So konnten die 

Damen in der 1. Klasse der Hobbycup-Meisterschaft des 

STV nach fünf Begegnungen mit 4 Siegen den 1. Tabellen-

rang für sich beanspruchen. Die Herren belegten in der

2. Klasse mit nur einem Punkt Rückstand den 2. Rang.

Diese Erfolge begeistern und so können wir für die Saison 

2019 bei den Herren eine weitere Mannschaft melden. 

 

Rogl Nikolaus, Obmann //

ERFOLGREICHE MEISTERSCHAFTSSAISON 2018
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TRACHTENVEREIN D´WARTENFELSER

Josef Winkler | Obmann

Tel. 0664/1015370

www.dwartenfelser.members.cablelink.at/

VORANKÜNDIGUNG 

GLÖCKLERLAUF 2019
am Donnerstag, den 04. Jänner, 
um ca. 20.00 Uhr
am Thalgauer Marktplatz

In einem mehrstündigen Lauf mit 

den Lichtkappen werden von den 

Burschen des Trachtenvereines mit 

Lauf- und Stampfschritten symboli-

sche Figuren gelaufen. Ihre Referenz 

bringt Glück und Segen im neuen 

Jahr. Verbunden mit dem „Turmbla-

sen“ des Bläserquartettes der TMK 

Thalgau werden die Glöckler um ca. 

20.00 Uhr am Marktplatz ihre Kreise 

und Achter laufen.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Erleben Sie das Fest der Lichtkappen 

und begrüßen Sie mit dem Trachten-

verein das neue Jahr. Auf Euer Kom-

men freut sich der Trachtenverein 

D’Wartenfelser und wünscht allen ein 

glückliches und gesundes Jahr 2019!

Bei Schlechtwetter (Regen, 

Sturm…) findet der Glöcklerlauf am 

05.01.2019 um ca. 20.00 Uhr am 

Marktplatz statt!!!

Winkler Sepp, Obmann //

land

jugend
thalgau

LANDJUGEND THALGAU

Andreas Schmidhuber | Gruppenleiter

Hannelore Widlroither | Gruppenleiterin www.facebook.com/Landjugend-Thalgau

Mission Landjugend – so lautet das diesjährige Bezirkspro-

jekt der Landjugend Flachgau. Was macht die Landjugend 

eigentlich das ganze Jahr über? Mit dieser Frage hat sich die 

Landjugend Flachgau einmal genauer auseinandergesetzt.

Immer wieder kommt uns Landjugendmitgliedern zu Ohren, 

dass wir „eh nur fortgehen“. Grund genug für Bezirksleiter 

Markus Aigner sich diese Sätze zu Herzen zu nehmen und 

klarzustellen, um was es bei der Landjugend wirklich geht.

Um das Projekt etwas zu konkretisieren, hat sich der 

Bezirksvorstand an ihre 21 Flachgauer Ortsgruppen ge-

wandt und sie gebeten, alles was in einem Landjugendjahr 

passiert, darzustellen. Mit Hilfe eines Fragebogens wurde 

ermittelt, wie viele Stunden für Gruppenabende, Aus-

schusssitzungen, die Erntekrone, unsere Muttertagsfeier 

oder auch für den Landjugendball benötigt werden. Auch 

sämtliche Bewerbe und Bildungsstunden sowie gemeinnüt-

zige Projekte, wie unser Anglöckeln wurden dazugezählt. 

Die Summe an freiwillig geleisteten Stunden, die dabei 

rauskommt, ist bahnbrechend: 3900 Stunden!

Die Landjugend Flachgau will mit dem Projekt also 

aufzeigen, dass man seine Freizeit beim Verein Landju-

gend sinnvoll nutzen kann, denn Landjugend steht für 

Zusammenhalt, Verantwortung, mit Aufgaben zu wachsen, 

Weiterbildung, Selbstbewusstsein, Spaß, Freundschaft und 

Heimatverbundenheit. //

A JOA FÜ Z’DOA
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Johannes Reiter | Obmann

Tel. 0650 / 420 4462

E-Mail: office@tmkthalgau.at 

www.tmkthalgau.at
TRACHTENMUSIKKAPELLE 

THALGAU

Liebe Thalgauerinnen und Thalgauer!

Ein ereignisreiches Jahr mit einem traurigen Anlass und 

schönen Festen geht dem Ende zu und die Trachtenmu-

sikkapelle Thalgau kann auch heuer wieder eine positive 

Bilanz ziehen. Im Jänner mussten wir unseren allseits 

geschätzten Obmann Stefan Grubinger zu Grabe tragen. Im 

April stellte sich die TMK mit zwei Stücken einer kritischen 

Jury und erreichte hervorragende 87,62 Punkte in der 

Stufe D. Im Mai durften wir in Salzburg bei den Festspielen 

der Blasmusik mitwirken und darauf folgten noch viele 

schöne Ausrückungen. Unser Frühschoppen am Tag der 

Blasmusik und die Sommerkonzerte waren immer ein 

Erfolg.

Am 24. November 2018 fand in der bis auf den letzten 

Platz gefüllten Turnhalle das jährliche Herbstkonzert statt. 

Mit einem abwechslungsreich zusammengestellten Pro-

gramm konnte die Kapelle das Publikum begeistern. Unser 

Jugendorchester gab ebenfalls drei Stücke zum Besten. 

Nach dem Konzert übergab unser geschätzter Kapellmeister 

Gerold Weinberger den Taktstock und die musikalische Lei-

tung an David Grubinger. Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei Gerold für die gemeinsame Zeit und die vielen Erfolge 

bei Konzerten und Konzertwertungen. David Grubinger ist 

seit 2005 aktives Mitglied der TMK Thalgau und seit 2012 

Schlagzeuglehrer. Wir freuen uns, dass wir mit David einen 

Kapellmeister aus den eigenen Reihen präsentieren können.

Als Obmann der TMK Thalgau möchte ich mich bei den 

MusikerInnen für ihre ausgezeichneten Leistungen bei Aus-

rückungen und Konzerten recht herzlich bedanken.

Weiters gab es dieses Jahr wieder zahlreiche Ehrungen 

und absolvierte Leistungsabzeichen:

Ehrenzeichen in Bronze: Florian Winkler und

 Johannes Frenkenberger

Verdienstzeichen in Silber: Hannes Winkler

Prof. Leo Ertl Medaille in Gold: Gerold Weinberger

Ernennung zum Ehrenmitglied

der TMK Thalgau: Gerold Weinberger

Jungmusikerleistungs- Sarah Wörndl-Aichriedler,

abzeichen in Bronze: Johanna Unterrainer,

 Leonard Holosch,

 Alexander Paulweber,

 Magdalena Stuck

Jungmusikerleistungs- Simone Kogler und

abzeichen in Silber: Simone Wörndl-Aichriedler

Die Trachtenmusikkapelle bedankt sich bei allen Konzertbe-

sucherInnen sowie BlasmusikfreundInnen und wünscht eine 

schöne Weihnachtszeit und ein erfolgreiches neues Jahr! 

Mit musikalischen Grüßen                                                         

Hans Reiter, Obmann TMK //

TRACHTENMUSIKKAPELLE THALGAU
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SPORTUNION NORDIC THALGAU

David Grubinger

Tel. 0676/755 07 85

E-Mail: david.grubinger@sbg.at 

www.sun-thalgau.at

Die Wintersaison ist noch jung, und trotzdem gab es schon 

die ersten Highlights bei der SUN Thalgau.

Aber der Reihe nach:

Der heurige Jahrhundertsommer ist uns allen noch in guter 

Erinnerung und auch wir haben ihn sportlich gut genützt. 

Für die Kinder gab es einen Schwimmkurs im Thalaguna. 

Die Thalgauer LangläuferInnen waren auch zahlreich bei 

diversen Laufveranstaltungen erfolgreich vertreten. Der 

schöne Herbst wurde dann dazu genützt, um einen Licht-

masten auf der Flutlichtloipe neu aufzustellen. Die Wasen-

moos-Loipe wurde ebenfalls winterfit gemacht. Es wurden 

Gräben ausgeräumt sowie Übergänge und Markierungen 

für die Loipe gesetzt.

Schnee war noch lange nicht in Sicht, 

trotzdem folgte schon der nächste 

Höhepunkt, nämlich die Einkleidung 

der AthletInnen mit neuen Ren-

nanzügen. Durch das neue Design 

kann man die Thalgauer Mannschaft 

schon von Weitem erkennen und 

anfeuern, das stärkt die Motivation 

und die Gemeinschaft.

Mitte November fand in Thalgau ein 

Training mit langlaufbegeisterten 

Kindern aus allen Salzburger Ver-

einen statt. An diesem Tag waren 

4 Stationen zu absolvieren. Neben 

Schirollern, Geschicklichkeitsparcour 

in der Turnhalle, Geländelaufen und Klettern im Klet-

terturm kamen Spaß und Spiel nicht zu kurz. Herzlichen 

Dank an die Gemeinde Thalgau und an Fr. Direktor Wend-

linger, dass wir die Turnhallen nutzen durften. Ein großes 

Dankeschön auch an den AV-Thalgau für die Unterstützung 

beim Klettern.

Das alljährliche Trainingswochenende auf der Tauplitzalm 

ist ebenso ein Fixpunkt am Beginn des Langlaufwinters. 

Neben den Übungen auf der Loipe sind es besonders auch 

die Schneegaudi und der Spieleabend, die den Kindern und 

Erwachsenen in Erinnerung bleiben. Und den Morgensport 

kennen viele auch schon vom Jungscharlager.

Das wöchentliche Training findet immer am Mittwoch um 

17.30 Uhr auf der Flutlichtloipe sowie am Samstag um 

09.30 Uhr auf der Wasenmoosloipe statt. Interessierte 

Kinder sind herzlich eingeladen, bei uns mitzumachen. Vom 

Verein kann auch die Ausrüstung für das erste Jahr aus-

geliehen werden. Infos dazu bei Sabine Pölzleitner unter 

0677/62157850. Dafür wurde die Zahl der Leihausrüstung 

auf 12 verdoppelt, diese kommt auch bei den Schnupperta-

gen in der Volksschule zum Einsatz.

Während die Kinder beim Vereinstraining sind, können die 

Eltern die Gelegenheit nutzen, um bei Ruth oder Erika eine 

Übungseinheit mitzumachen. Auch hier kann man vor Ort 

die Ausrüstung ausleihen. Wir hoffen auf genügend Schnee 

und freuen uns auf eine schöne Wintersaison.

Eine schöne Weihnachtszeit wünscht Euch die SUN Thalgau 

–  und vielleicht sieht man sich auf der Loipe! //

ES IST IMMER WAS LOS!
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//   NÄHERE  
INFORMATIONEN

  
 Nähere Informationen und

 Auskünfte zu den jeweiligen

 Objekten erhalten Sie unter den  

 oben angeführten Telefon-

 nummern oder E-Mail Adressen.  

 Falls auch Sie ein Miet- oder

 Kaufobjekt in Thalgau gratis

 inserieren möchten, wenden Sie

 sich bitte an:  

 Frau Eveline Bopp, Zimmer 13,

 bopp@thalgau.at,

 06235/74 71-20

Büro- oder Praxisräume 105 m² im

1.OG, mit Wohnung 45 m² im 2.OG

Parkplätze vorhanden

Ortsmitte Thalgau, Marktplatz 6

Tel. 0650 / 208 09 56

3-Zimmer Mietwohnung, 77 m²

zzgl. Terrasse und Gartenfläche

Hans Schmidinger-Straße 38/36

TG-PKW-Abstellplatz

Miete € 825,– + BK ca. € 340,–

RA Dr. Friedrich Oedl

office@oedl.at  0662 / 84 26 90

Büro- oder Praxisräume im  

Ortszentrum, ca. 36,50 m² sowie 89 m² 

Ferd. Zuckerstätter-Straße 9

Parkplätze vorhanden

06235/74 04 oder 0699/10 11 52 82

Büro- oder Praxisräume  

Hell und teilmöbliert, 62 m²

Ferd. Zuckerstätter-Straße 7

im 1.OG mit Balkon, weiterer Raum 

von 23 m² kann angemietet werden

  ZU VERMIETEN:

  ZU VERKAUFEN:

Baugrund in sonniger Top-Lage,

Nähe Zentrum

ca. 922 m², GRZ ca. 0,25

Kaufpreis: auf Anfrage

Frau Winkler, akad. Immobilien-

managerin

Tel. 0650 / 24 49 789 

office@winkler-immobilien.at

www.winkler-immobilie.at

Büro- oder Praxisräume  

Hell und teilmöbliert, 23 m²

Ferd. Zuckerstätter-Straße 7

im 1.OG mit Balkon

Tel. 0650 / 35 77 350 

winklerm1979@gmail.com

Gemütliche 4-Zimmer Wohnung,

Wohnfläche ca. 110 m²

Gesamtbruttomiete inkl. BK € 1.033,-

Frau Winkler, akad. Immobilien-

managerin

Tel. 0650 / 24 49 789 

office@winkler-immobilien.at

www.winkler-immobilie.at

IMMOBILIENMARKT / STELLENMARKT

KAROSSERIEBAUTECHNIKER(IN) LEHRLING

STELLENMARKT

Perfekter Gewerbegrund in bester 

Frequenzlage

3.724 m² Grund direkt an der stark 

frequentierten Landesstraße,

Zufahrt, Kanal- und Trinkwasser-

versorgung vorhanden,

Bebauungsplan der Grundstufe,

individuelle Anpassung möglich

Tel. 0664 / 52 27 120

www.immobilien-salzburg.com

Zu deinen Aufgaben zählen:

• Fertigung von Aufbauten der unterschiedlichsten Art

• Montieren von Fahrzeugteilen, Ausrüstungen und

 Zubehör

• Erlernen der Metallbearbeitung, vom Zuschnitt bis

 zum Schweißverfahren

• Beherrschung diverser Lackiertechniken

Wir bieten dir:

• Abwechslungsreiche und praxisorientierte Ausbildung

• Erlernen der oben beschriebenen Aufgaben

• Ein kompetentes Umfeld und hilfsbereites Team

Haben wir dein Interesse geweckt? 

Ruf uns an und vereinbare ganz unkompliziert deine ersten 

Schnuppertage!

Wuppinger Karosseriebau GmbH

Breitwies 6, 5303 Thalgau

oder per E-Mail: info@wuppinger-karosseriebau.at,

oder telefonisch unter: 06235 / 20 210 //
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Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der 

berufliche Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine berufli-

che Veränderung möglich wird. Wir beraten Sie kostenlos; 

auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist vertraulich, auf 

Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten 

Sie eine passende Lösung.

Ute Zischinsky ist Coach und Lebensberaterin mit langjäh-

riger Erfahrung in der Beratung. Sie kennt die Anliegen von 

Frauen.

Wir sind für Sie da:

• Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen 

   Unterstützung bei der Planung Ihrer beruflichen Zukunft? 

• Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 

• Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit 

   von Beruf und Familie?

• Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung?

• Sie möchten sich beruflich weiterbilden?

Info & Anmeldung:

u.zischinsky@frau-und-arbeit.at

Tel. 0664 / 88 17 96 80

Termine:

Marktgemeindeamt Thalgau, 1. Stock,

Wartenfelserstraße 2, 5303 Thalgau

Freitags, 9.00 – 12.00 Uhr

25.01.2019, 22.02.2019, 22.03.2019, 12.04.2019, 

17.05.2019, 14.06.2019

Unsere Workshops finden Sie auf

www.frau-und-arbeit.at

Alle Angebote sind kostenlos! //

FRAU & ARBEIT  
FRAUENSERVICESTELLE UND VIELES WIRD MÖGLICH!

Der Kurs ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.

MS Office ist ein Programm-Paket für unterschiedliche 

Aufgabenstellungen und umfasst Word, Excel, PowerPoint, 

Outlook, Access. Das sind die am häufigsten verwendeten 

Computerprogramme. Gute Kenntnisse sind meist Voraus-

setzung für jeden Büroarbeitsplatz.

In diesem Workshop erlernen Sie die Basis von Word und 

Excel anhand von praktischen Beispielen. Damit Sie selbst-

ständig ansprechende Dokumente erstellen können und 

sicherer sind in der Anwendung.

Inhalte:

• Formatieren

• Tabellen

• Formeln

• Dateiverwaltung

Voraussetzung: MS Office Grundkenntnisse

Für jede Teilnehmerin steht ein Laptop zur Verfügung.

Termine:

Word: Mittwoch, 13. März 2019, 09:00 – 15:30 Uhr

Excel: Donnerstag, 14. März 2019, 09:00 – 15:00 Uhr

Ort:

Marktgemeinde Thalgau, Sitzungszimmer, Wartenfelser-

straße 2, 5303 Thalgau

Info & Anmeldung:

m.silber@frau-und-arbeit.at

Tel. 0664 / 136 39 12 //

ICH KANN COMPUTER 
MEHR SICHERHEIT AM PC UND MIT MS OFFICE

WIRTSCHAFT 
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AUSSTELLUNG IM GEMEINDEAMT 

„RENATA LUGANO“

Bilder von Renata Lugano im Gemeindeamt Thalgau für  

die ThalgauerInnen und seine Gäste! Leistbare Acryl-Bilder 

im „Romantik-Look“. Beginn der Aus-

stellung am Montag, 14.01.2019, für 3 

Monate. Die Ausstellerin freut sich auf 

vielseitigen Besuch während der Öff-

nungszeiten der Gemeinde! Die „Finissa-

ge“ wird rechzeitig bekannt gegeben.   

Mit herzlichen Grüßen,

Ihre / Eure Renata Lugano // 

„Wer kommt eigentlich, wenn ich die Notrufnummer 144 

wähle, weil es mir schlecht geht? Wer sind die Menschen die 

mit Blaulicht auch mitten in der Nacht oder am Wochenende 

angerauscht kommen? Wer steckt hinter der Rot-Weiß-Ro-

ten-Uniform?“

Auf diese Fragen haben wir eine Antwort. Menschen wie 

Sebastian Haunold, die ehrenamtlich die Ausbildung zur /

zum RettungssanitäterIn gemacht haben und nun einen Teil 

ihrer Freizeit „Aus Liebe zum Menschen“ im Rettungsdienst 

verbringen. Sebastian und seine insgesamt 63 KollegInnen 

kümmern sich nicht nur um den aktiven Rettungsdienst, 

sondern auch um die Jugendarbeit, Übungen und Ausbil-

dungen im Bereich Erste Hilfe und Sanitätshilfe in unseren 

acht Einsatzgemeinden Fuschl, Hof, Faistenau, Hintersee, 

Ebenau, Koppl, Plainfeld und Thalgau. 

DIE DIENSTELLE DES ROTEN KREUZ 
HOF BEI SALZBURG STELLT SICH VOR

Beim Roten Kreuz seit: 5 Jahren

Dienstgrad: Oberhelfer

Funktionen: Rettungssanitäter

Warum bist du beim Roten Kreuz?

 nette KollegInnen, persönliche

 Fortbildung

Was machst du zum Ausgleich zum Rettungsdienst?

 Der Rettungsdienst ist mein

 Ausgleich zum Alltag

Was zeichnet dich aus?

 Ich bin sehr gelassen und fokussiert

Was macht dir am meisten Spaß an unserer Dienststelle?

 Die freie Dienstplaneinteilung und

 das gute Klima

Wie bist du zum Roten Kreuz gekommen?

 Durch den Zivildienst //

Name: Haunold Sebastian

Beruf: Angestellter

Gemeinde: Thalgau

 Wohnort seit 23 Jahren
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Die Mitglieder des Dachvereins zur Regionalentwicklung 

Fuschlsee Mondsee haben sich die Generalversammlung der 

Leader-Region vergangenen Dienstag im Schloss Mondsee 

nicht entgehen lassen. Das Team der LEADER Region hat 

gemeinsam mit Obfrau Bgm. Eli-

sabeth Höllwarth Kaiser stellver-

tretend für die vielen engagierten 

Mitdenker und Mitgestalter die 

Arbeitsbilanz des vergangenen 

Jahres präsentiert und Rückschau 

gehalten: Mehr als 40 Projekte wurden in den vergangenen 

3,5 Jahren in dem 9-köpfigen Projektauswahlgremium disku-

tiert, hinterfragt und genehmigt. 

Mit diesem Projektvolumen hat die Region etwa 62% des ihr 

zur Verfügung stehenden Fördervolumens ausgeschöpft. Es 

gibt also durchaus noch Geld für neue Ideengeber und Pro-

jektträger abzuholen, um innovative Projekte aus und für die 

Region in die Tat umzusetzen. Bei der Generalversammlung 

wurden einige Leitprojekte vor den Vorhang geholt. Horst 

Eckstein präsentierte sein Projekt „BiLLITII - wir machen 

barrierefrei“, das zur Diskussion anregte.  Genau nachzulesen 

sind diese und zahlreiche weitere Projekte auf der Website 

der LEADER Region FUMO: www.regionfumo.at //

LEADER REGION FUMO: 43 PROJEKTE
WURDEN BISHER IN DER REGION UMGESETZT 

Teilnehmer der Generalversammlung der LEADER Region FUMO

Mit Herbst 2018 wurde der Regionalausschuss des Hilfs-

werks im Flachgau neu gewählt. LAbg. a.D. ÖkR Theresia 

Fletschberger wurde für weitere drei Jahre als Vorsitzende 

bestätigt. Als Stellvertreterin fungiert LAbg. Theresia Neu-

hofer.

Die Regionalausschüsse des Vereins Hilfswerk Salzburg 

unterstützen Hilfswerk-Einrichtungen und fördern aktiv 

freiwilliges Engagement. Somit erhalten die über 500 Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter des Hilfswerks im Flachgau 

Unterstützung durch ehrenamtliche Helfer aus der Region – 

Helfer, ohne die manche Hilfswerk-Angebote wie Essen auf 

Rädern nicht möglich wären. //

HILFSWERK SALZBURG IM FLACHGAU

ZUSAMMENHALTEN FÜR MENSCHEN
IN DER REGION

Im Bild die Regionalausschuss-Vorsitzenden Theresia Neuhofer und
Theresia Fletschberger mit Gert Pfarrmaier (Leiter Familien- und
Sozialzentren Flachgau) und Daniela Gutschi (Geschäftsführerin Hilfswerk 
Salzburg).
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TOURISMUSVERBAND THALGAU

Marktplatz 4 | 5303 Thalgau

Tel.: 06235/7350

E-Mail: info@thalgau-tourismus.at

www.thalgau-tourismus.at

Vor 50 Jahren sind Dr. Fritz und Adelheid Weber aus 

Braunschweig das erste Mal nach Thalgau gekommen. Sie 

fanden damals bei Maria Aichriedler eine Unterkunft und 

halten ihr seitdem die Treue. „Am Anfang waren die Gäste-

zimmer noch etwas einfach und ein Bad gab es auch noch 

nicht“, so Adelheid Weber. „Wir haben aber die Gastfreund-

schaft von Maria sehr geschätzt und über die Jahre hinweg 

ist eine tiefe Freundschaft entstanden.“ Für diese langjäh-

rige Treue wurde das Ehepaar Weber am 08.11.2018 zu 

einem Mittagessen beim Landgasthof Santner eingeladen. 

Das Ehepaar ist sich einig, dass es noch viele Jahre nach 

Thalgau kommen wird.

Johann Haslacher, Obmann TVB //

GÄSTEEHRUNG FAMILIE WEBER

Nicht mehr wegzudenken ist der Thalgauer Wochenmarkt jeden 

Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr. Die StandlerInnen blicken auf 

eine erfolgreiche Saison zurück, bedanken sich ganz herzlich 

für die Treue ihrer KundInnen und verabschieden sich in die 

Winterpause ab 22. Dezember 2018. Ab Anfang März 2019 

freuen sich die StandlerInnen wieder über zahlreichen Besuch. 

Johann Haslacher, Obmann TVB //

WOCHENMARKT THALGAU
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Die Langlaufsaison am Thalgauberg steht vor der Tür. Zahl-

reiche Aus- und Verbesserungen wurden von freiwilligen 

MitarbeiterInnen des Langlaufclubs vorgenommen. Ein 

herzliches Dankeschön an die Sport Union Nordic Thalgau. 

Für die laufende Saison wurde auch ein moderner Kassen-

automat angeschafft. Direkt beim Einstieg zur Wasenmoos-

loipe (gegenüber Skilift) können Tages- und Saisontickets 

gekauft werden. Saisontickets sind ebenfalls im Tourismus-

büro, Marktplatz 4 erhältlich (Tel. 06235/7350). Die Tickets 

sind immer mitzuführen und dem mobilen Kontrolleur auf 

Verlangen vorzuweisen.

Vielen Dank für Ihren Beitrag zur Erhaltung, P¤ege und 

Verbesserung unserer Loipen.

Preise: Tagesticket: Euro 5,- / Saisonticket: Euro 32,-

Wir freuen uns auf eine schneereiche Langlaufsaison 

2018/2019.

Johann Haslacher, Obmann TVB //

LANGLAUFEN AM THALGAUBERG

So still wird es, so feierlich

langsam wird die Welt besinnlich!

So tief in uns, es gibt ein Ziel,

dorthin jede Sehnsucht �iegen will!

Der Tourismusverband und Postpartner Thalgau 

wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

freut sich auf eine gute Zusammenarbeit 2019!

Alexandra Benkirane · Johann Haslacher, Obmann

Anita Speigner · Sigrid Leitner · Birgit Betzler
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KAL- 
ENDER 2

0
1

8
/1

9

Dezember

Ab Dezember: 

AUSSTELLUNG (bis Ende Jänner) 
LOIS HECKENBLAIKNER – 

HINTER DEN BERGEN
Werktags: 08.00 – 17.00 Uhr oder

nach Vereinbarung,

Kulturkraftwerk oh456

Wartenfelser Kulturforum

LANGLAUFEN MACHT SPASS
Immer samstags nach Schneelage

10.00 Uhr, Loipe Thalgauberg

Kneipp Aktiv-Club und

Sport Union Nordic

TANZKURSE: TIME 2 DANCE
Nach Vereinbarung:

huber.dancing@gmail.com

oder 0664 / 48 77 328

K3 Saal

Huber Dancing

14.12. | 19.30 Uhr | FR

KONZERT:
X-MAS ROUND TRIP TICKET

Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

15.12. | 16.00 Uhr | SA

ADVENT UNTERM CHRISTBAUM
FF Unterdorf

FF Thalgau, Löschzug Unterdorf

16.12. | 19.00 Uhr | SO

ADVENTSINGEN
Pfarrkirche

Sängerbund Thalgau

21.12. | 19.00 Uhr | FR

WINTERSONNENWENDE
Stockhalle

Tiafatoia

ab 27.12. | 09.30 – 12.00 Uhr | DO

KINDERSCHIKURS
Schilift Thalgauberg

Auskunft: Bernhard Ziegler

0676 / 755 21 36

(Ersatztermin: ab 3. Jänner)

USC Thalgau

31.12. | 15.00 Uhr | MO

STERNSCHIESSEN
Alpenblick

Prangerstutzenschützen

Jänner 2019

04.01. | 20.00 Uhr | FR 

GLÖCKLERLAUF

Marktplatz

(Ersatztermin 5. Jänner)

Trachtenverein D’Wartenfelser

11.01. | 19.30 Uhr | FR

KONZERT:

ANDREAS MAYERHOFER &

GERALD ENDSTRASSER

Kulturkraftwerk oh456

Wartenfelser Kulturforum

12.01. | 15.00 Uhr | SA

NEUJAHRSKONZERT

VS Aula

Tourismusverband Thalgau

15.01. | 09.00 – 11.00 Uhr | DI 

SPRECHTAG:

SOZIALVERSICHERUNGS-

ANSTALT DER BAUERN

Marktgemeinde Thalgau

SVB

Hier gehts weiter >>
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16.01. | 08.00 Uhr | MI 

KOSTENLOSES
SCHNEESCHUHWANDERN

Stockhalle

Info & Anmeldung bei Andrea:

0664 / 63 63 805

Kneipp Aktiv-Club

19.01. | ab 10.30 Uhr | SA 

THALGAUER
ORTS-SKIMEISTERSCHAFT

Schilift Thalgauberg

(Ersatztermin: 9. Februar)

USC Thalgau

25.01. | 09.00 – 12.00 Uhr | FR 

BERATUNG: FRAU & ARBEIT
Info & Anmeldung Fr. Zischinsky:

0664 / 88 17 96 80

Marktgemeinde Thalgau

Frau & Arbeit

25.01. | 19.00 Uhr | FR 

VORTRAG:
MORBUS HASHIMOTO –

AUTOIMMUNERKRANKUNG MIT 
SCHILDDRÜSENFEHLFUNKTION

ASO (Allg. Sonderschule Thalgau)

Kneipp Aktiv-Club

25.01. | 19.00 Uhr | FR 

ÖFFENTLICHE GEMEINDE-
VERSAMMLUNG

VS Aula

Marktgemeinde Thalgau

30.01. | 08.00 Uhr | MI 

KOSTENLOSES
SCHNEESCHUHWANDERN

Stockhalle

Info & Anmeldung bei Andrea:

0664 / 63 63 805

Kneipp Aktiv-Club

Februar 2019

01.02. | 19.30 Uhr | FR 

GITARRENKONZERT:
VICENTE PATIZ
Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

02.02. | ab 10.00 Uhr | SA 

VEREINS- UND HOBBY-
MEISTERSCHAFT SKI ALPIN

Schilift Thalgauberg

(Ersatztermin: 16. Februar)

USC Thalgau

03.02. | ab 10.00 Uhr | SO 

BENEFIZ LANGLAUF
Loipe Wasenmoos

(Ersatztermin: 24. Februar)

Eine Welt Gruppe Thalgau

09.02. | 13.00 Uhr | SA 

HOLZSTOCK EISSCHIESSEN – 
MÄNNER

Eisstockbahn Wasenmoos

Info bei Hans Winkler

0664 / 18 39 836

Stockschützen Thalgau

12.02. | 09.00 – 11.00 Uhr | DI 

SPRECHTAG:
SOZIALVERSICHERUNGS-

ANSTALT DER BAUERN
Marktgemeinde Thalgau

SVB

15.02. | 19.30 Uhr | FR 

ERÖFFNUNG DER 30. THAL-
GAUER BILDUNGSWOCHE

Mit der Reitbauern-Musik

VS Aula

Salzburger Bildungswerk Thalgau

20.02. | 08.00 Uhr | MI 

KOSTENLOSES
SCHNEESCHUHWANDERN

Stockhalle

Info & Anmeldung bei Andrea:

0664 / 63 63 805

Kneipp Aktiv-Club

22.02. | 09.00 – 12.00 Uhr | FR 

BERATUNG: FRAU & ARBEIT
Info & Anmeldung Fr. Zischinsky:

0664 / 88 17 96 80

Marktgemeinde Thalgau

Frau & Arbeit

27.02. | 08.00 Uhr | MI 

KOSTENLOSES
SCHNEESCHUHWANDERN

Stockhalle

Info & Anmeldung bei Andrea:

0664 / 63 63 805

Kneipp Aktiv-Club

28.02. | 19.30 Uhr | DO 

KONZERT:
CHRISTOF DIENZ &

LORENZ RAAB
Kulturkraftwerk oh456

Wartenfelser Kulturforum

<< Hier zu den vorherigen Terminen. 




